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Ökolöwe – Umweltbund Leipzig e.V. 

im Haus der Demokratie Leipzig 

Bernhard-Göring-Str. 152 

04277 Leipzig 

 

Telefon:  0341-3065-185 

Fax: 0341-94674-004 



www.ökolöwe.de 

 Umweltbibliothek Leipzig  

Montag 13 - 18 Uhr 

Dienstag - Donnerstag 10 - 19 Uhr 

Freitag                           10 - 13 Uhr 

 

Stadtgarten Connewitz 

Kohrener/Burgstädter Straße 

Dienstag - Freitag 10 - 18 Uhr 

 Geschäftskonto 

Sparkasse Leipzig 

IBAN:  DE07 8605 5592 1111 1057 89 

BIC:  WELADE8LXXX 

 

Spendenkonto 

GLS Gemeinschaftsbank eG 

IBAN:  DE46 4306 0967 0020 4214 00 

BIC:  GENODEM1GLS 

 Geschäftsführung 

Nico Singer 

 

Steuernummer  

231/141/02229 (FA Leipzig II) 

 

Vereinsregister-Nummer 

VR45 (Amtsgericht Leipzig) 

  

 

 

Pressemitteilung 
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Tempo 30 vor Kitas und Schulen – Ökolöwen-Check ergibt: 

Stadtverwaltung kommt gut voran  

 

Der Ökolöwe – Umweltbund Leipzig e. V. macht sich seit vielen Jahren für Tempo 30 vor allen Kitas und Schulen 

in Leipzig stark und fragt regelmäßig in einem Tempo-30-Check den Fortschritt ab. Im vergangenen Jahr hat 

Leipzig einen großen Sprung gemacht: Bereits vor über 60 Kitas und Schulen stehen neue Tempo-30-

Schilder, so zum Beispiel vor dem Kantgymnasium oder der Schule am Adler. „In der Abfrage 2017 waren 23 

neue Tempo-30-Strecken realisiert“, sagt Tino Supplies, verkehrspolitischer Sprecher des Ökolöwen.  

 

Auf Initiative des Ökolöwen und nach einem Antrag der Leipziger Ratsfraktionen von SPD und B90/DIE GRÜNEN 

ist die Umsetzung von Tempo 30 vor allen Schulen, Horten und Kitas seit 2014 auch in Leipzig Beschlusssache. 

Nach anfänglichen Schwierigkeiten können sich seit 2016 die ersten Kitas und Schulen über ein neues Tempo-30-

Schild freuen. Der Ökolöwe drängt seitdem darauf, dass an den verbleibenden Einrichtungen zügig Tempo 30 

angeordnet wird und fragt regelmäßig in einem Tempo 30-Check den Zwischenstand bei der 

Straßenverkehrsbehörde ab. 

 

„In unserem aktuellen Tempo-30-Check aus dem August 2018 wird ein deutlicher Sprung nach vorn deutlich. Die 

Straßenverkehrsbehörde hat nun bereits vor über 60 Einrichtungen Tempo-30-Schilder aufstellen lassen. Da 

wurde richtig gute Arbeit gemacht“, freut sich Supplies. 

 

Der Ökolöwe hofft, dass die Verwaltung nun mehr Kapazitäten für die schwierigen Fälle frei machen kann. „Die 

Kurt-Masur-Schule (3. Grundschule) ist zum Beispiel solch ein Fall“, meint Supplies. „Die Schule benötigt dringend 

die Tempo-30-Zone in der Bernhard-Göring-Straße, die schon seit Längerem versprochen ist.“ Darüber hinaus 

fordert der Ökolöwe ein schnelleres Vorankommen bei der Markierung von Zebrastreifen und anderen 

Maßnahmen zur Sicherheit auf dem Schulweg. „Mit Tempo 30 ist ein guter Anfang gemacht, dabei darf es jetzt 

nicht bleiben“, so Supplies abschließend. 

 

Die Liste mit den bereits erfassten Einrichtungen ist in der angehängten Grafik oder unter 

www.oekoloewe.de/nachhaltige-mobilitaet-stadtentwicklung-detail/mehr-tempo-30-vor-kitas-und-schulen.html 

einsehbar. 

Nachhaltige Mobilität 
& Stadtentwicklung 

Tino Supplies 

0341-3065-171 

mobil@oekoloewe.de 

 
 


